
14 Oceane. Meere. Asien.

Indische Ocean (^Ivdtxov neXayog bei Ptol.) bei den Aelteren entweder
nur „südliches Meer“ rj vozia 'd'dXaoGu, o xccra [isctrjfißQiay wxeavogj

oder „rotes Meer“ rj sqv&amp;amp;qu ö-ctluaGcc, welcher Name erst viel später
auf seine Hauptbusen, den persischen und arabischen beschränkt worden
ist. Im Gegensätze zu diesen äusseren, durch stärkere Ebbe und Flut
ausgezeichneten Meeren heisst das jetzt sogenannte mittelländis ch e
Meer (mare mediterraneum in der Litteratur zuerst im 3. Jahrhundert
v. Chr.) „das innere“, mare internum, intestinum, rj söco, eviog 1Hq a-
xXsioov azrjläv SuluaGu, in ältester Zeit als einziges von Griechen
befahrenes Meer kurzweg r\ d-älatiöa, im Epos mit dem älteren
synonymen Worte o novxog. Im Gebrauche des gewöhnlichen Lebens

wird letzterer Ausdruck auf das nördliche grosse Meeresbecken be¬
schränkt, welches wegen seines rauheren Klimas von den ersten ionischen
Schiffern der älteren Zeit auch mit dem Beinamen des a%sivog novxog

(ungastlichen Meeres) belegt, welcher aber später euphemistisch in das
„gastliche Meer“, sv&amp;amp;ivog növrog, umgewandelt wurde.
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18. Einteilung’. Seit dem Bekanntwerden Indiens, also seit
Alexander, ist auch für die griechische, wie für unsere Erdkunde

Asien (nicht mehr, wie früher, Europa vgl. § 16) der weitgrösste Erdteil:
daher leichterer Uebersicht wegen das Bestreben einer Untereinteilung,
wie es für die beschränkteren den Alten bekannten Teile Ej*ropa’s und

Africa’s weniger nötig war. Bestimmend dafür wurde eine schon von

Dikaearchos (§ 4. n. 2.) erkannte grosse Naturform: die vom westlichen
Ende am Mittelmeer (Südküste der kleinasiatischen Halbinsel) durch
ganz West-Asien fast genau in östlicher Richtung sich fortsetzende
und an das indische Schneegebirge sich anschliessende Reihe hoher
Gebirgsketten, auf welche der im Westen von den Griechen vernommene
semitische Name Tauros (von tür oder tor, aram. „Gebirge“) als Ge-
sammtbenennung übertragen Avurde. Mit Rücksicht auf die Lage zu
den griechischen Küstenländern des aegaeischen Meeres wurde die
Nordhälfte des Continents Asien diesseits, die Südhälfte Asien

jenseits des Tauros (r\ Ivxog, sxvög %ov Tuvqov ooovg Aöicc,
A. cis, trans Taurum) genannt.


